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Meiner Meinung nach sind die Europawahlergebnisse tendenziell auch aussagekräftig für die
nächsten Landtagswahlen. Zum einen kann jedoch immer noch etwas passieren,
was alles umstößt, siehe Österreich, zum anderen werden kleine Parteien dann
viel weniger gewählt. Wer bekommt also deren Stimmen?

Der Osten hat übrigens nicht AfD gewählt, wie er früher auch nicht PDS wählte,
immer wählten und wählen 70-80 Prozent die bekannten demokratischen
Parteien, also eine überwältigende Mehrheit. (Die Linke rechne ich inzwischen
dazu.) Es anders darzustellen, kann zu neuem Unmut im Osten führen!

Dass die Grünen jetzt so gut dastehen, hat auch damit zu tun, dass sie im Bund
in der Opposition sind. Sie haben aber schon mal zusammen mit der SPD
regiert und haben da ja auch nicht umgesetzt/durchgesetzt, wofür man sie jetzt
wählt. Ich hoffe, nächstes Mal sind sie erfolgreicher.

PS: Früher durften eine Woche vor den Wahlen keine Umfragen mehr
veröffentlicht werden. Ich glaube, das hat AKK im Sinn gehabt mit ihrer
Äußerung zu den Youtubern. Das gilt aber gefühlte 20 Jahre schon nicht mehr.
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